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Aufstieg – Liebesfluss 

Der Fluss der Liebe 
Kristallmensch.net  
Freie Internetschule Sabine Wolf [1] 
 
Vorwort Lutz 

Dies ist ein weiterer Beitrag aus dem 
vielseitigen Angebot der Freien Inter-
netschule von Sabine Wolf. In ihm 
werden weitere wichtige Themen an-
gesprochen die rund um das Wirken 
des SELBST auf Erden von großer Be-
deutung sein können. Lass Euch  ein-
fach inspirieren.  

Der kosmische Fluss  
heißt LIEBE 

Der kosmische Fluss heißt LIEBE. Die 
kosmische Intelligenz heißt LIEBE. Gott 
heißt LIEBE. Das Universum heißt 
LIEBE. LIEBE ist ganzheitlich und 
grenzenlos. LIEBE ist Hier und Jetzt. 
LIEBE ist immer und überall anwesend. 
LIEBE ist Eins mit allem was ist. Alles, 
was existiert, ist aus LIEBE gemacht, 
auch die Dunkelheit und die Armut, die 
Gefangenschaft und der Hass. Denn es 
gibt nichts anderes als LIEBE. LIEBE 
erzeugt tiefste Armut und größte Fülle 
ohne jeglichen Aufwand. 

Wir schreiben dieses Wort in Groß-
buchstaben, um deutlich zu machen, 
dass diese Kraft, diese Macht, dieses 
Wesen, diese Intelligenz weit über alles 
hinausgeht, was ihr euch vorstellen 
könnt; um deutlich zu machen, dass 
LIEBE absolut nichts mit Liebe zu tun 
hat. Liebe schreiben wir in Kleinbuch-
staben, um deutlich zu machen, wie 
klein sie ist, voller Bedingungen und 
Ängste, voller Forderungen und Schuld-
gefühle. Menschliche Liebe kann in 
kürzester Zeit in abgrundtiefen Hass 
umschlagen, wenn sie ent-täuscht wurde 
- de-maskiert. 

LIEBE ist Das Wesen der Einheit,  
des Kosmos. Liebe ist ein Wesen von 

Vielen in der Dualität, auf Erden. 

LIEBE ist weder männlich noch weib-
lich, weder licht noch dunkel, weder 
gut noch schlecht. LIEBE ist weder 
magnetisch noch elektrisch, weder eng 
noch weit. LIEBE ist weder Geist 

noch Körper, weder Seele noch Ego. 
Liebe ist weder schwarz noch weiß, 
weder arm noch reich. 

LIEBE ist die Ursubstanz, aus der alles 
gemacht ist. Die Sterne sind aus 
LIEBE gemacht, dein Körper und dei-
ne Gedanken. Der Tod ist aus LIEBE 
gemacht und auch das Leben und seine 
Wege. Gott ist aus LIEBE entstanden 
und auch die Dämonen der Welt. 

LIEBE ist keine Substanz sondern ein 
Wesen, kein Wesen sondern ein Sein, 
kein Sein, sondern ein nun, LIEBE 
IST EINFACH. Wir könnten auch sa-
gen: LIEBE IST EINFACH oder 
LIEBE IST EINFACH. Macht daraus 
ein Lied und singt es jeden Tag. 

Die Intelligenz des Kosmos ist LIEBE, 
ORDNUNG und GLEICHGEWICHT. 
Daraus entstehen unendliches Fließen, 
Zuverlässigkeit, Einfachheit und 
unendliche Ausdehnung. Ein Rädchen 
findet das andere, auch wenn es eben 
noch Dimensionen weit von ihm ent-
fernt war. LIEBE verschließt die Tore 
zwischen den Dimensionen und trennt 
die Geister voneinander, wenn die Zeit 
dafür reif ist. LIEBE öffnet die Tore 
zwischen den Dimensionen und zieht 
die Geister zueinander, wenn die Zeit 
dafür reif ist. 

Die Intelligenz eurer Erden-Natur ist 
LIEBE. Sie ist sorglos, harmonisch 
und ganzheitlich, langmütig und aus-

gleichend. Sie ist nicht-linear, intuitiv, 
ganzheitlich, positiv, spontan und di-
rekt. Eure Tiere, Pflanzen und Land-
schaften existieren aus der Quelle der 
LIEBE und in ihrem Ozean. 

LIEBE akzeptiert, was immer ist. 
LIEBE trägt die volle Verantwortung 
für ihr Sein, in welchen Schleiern, 
Masken und Panzern sie sich auch 
immer befindet. LIEBE ist wider-
standslos gegenüber allem, was ge-
schieht, sie lässt geschehen und geht 
ihrer eigenen Wege, die befreien was 
gefangen war, die heilen, was verwun-
det war, die erfüllen was verloren war. 
LIEBE kennt keinen Aufwand, keine 
Mühe, sondern nur ewig fließendes 
Leben und sich ausdehnendes Wach-
stum. LIEBE kennt keine Einschrän-
kungen und Bedingungen, sondern nur 
Fülle und Reichtum. 

Liebesfluss, Freudefluss,  
Blutfluss und Geldfluss kommen  

aus der Quelle der LIEBE. 
Versiegt nur einer der vier,  

versiegen alle. 
Nur LIEBE bleibt bestehen,  
um neue Flüsse zu speisen, 

HIER und JETZT. 

Akzeptanz und Mitgefühl 

Indem du akzeptierst was HIER und 
JETZT ist (vgl. 3. Stufe), stabilisierst du 
dich in deiner schöpferischen Gegen-
wart. Wehrst du dich gegen den Au-
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genblick, so trennst du dich von Kos-
mos und LIEBE ab. Sie ließen diesen 
Augenblick zu. AKZEPTANZ ist ein 
kosmisches Bewusstsein, das das Leben 
in all seinen Nuancen und Schattierun-
gen bejaht. Es ist ihm gleichgültig, ob 
der Augenblick bewusst oder unbe-
wusst entstanden ist, gewollt oder un-
gewollt, ob er licht oder dunkel ist, wei-
se oder verwirrt. AKZEPTANZ interes-
siert sich nur für das was HIER und 
JETZT ist. AKZEPTANZ ist identisch 
mit Mitgefühl, Nachsicht und Gelas-
senheit. Sie ist eine Grundlage deiner 
Schöpferkraft. 

Selbst‐Verantwortung 

Verantwortung hat nichts mit Last, 
Schuld oder Bindung zu tun. Selbst-
Verantwortung ist deine eigene Ant-
wort auf deine eigene Lebensfrage. Sie 
lautet: 

JA ICH BIN. 
JA, ICH LEBE. 
JA, ICH LIEBE. 

Übernimm Verantwortung für dich 
selbst. Indem du niemand anderem 
mehr die Verantwortung für dein 
Wohlergehen zuschiebst, indem du 
niemanden schuldig machst für deine 
Lebenssituation, indem du eigene 
Schuld an allem, was ist, völlig los-
lässt (Schuld ist nur eine Illusion), 
wirst du innerlich und äußerlich FREI. 
Dein Schöpfergeist erwacht und du 
kommst bei DIR SELBST an. Du be-
ginnst neu und unkonventionell mit 
dem Leben umzugehen, kreativ und 
bereichernd - für dich und alle Betei-
ligten. Du beginnst zu experimentieren 
und völlig neue, einfache Möglichkei-
ten, Umgangsformen und Projekte zu 
entdecken. 

Übernimm Verantwortung für deine 
Probleme, für deine selbstgewählten 
Lehren, Stufen und Trainings-Einheiten 
auf deinem Lebensweg. Sie stärken 
dich, bringen dich weiter und tragen 
dich immer höher. 

Beginnst du gar, Probleme voller Freude 
und Unternehmergeist willkommen zu 
heißen, einfach um zu schauen, wie du 
sie dieses Mal meisterst und was dabei 
herauskommt, dann sind dein Ego- und 
dein göttlicher Geist schon ansehnlich 

miteinander verschmolzen. Dann begin-
nen sie, auf Erden ein wirklich gutes 
Team zu werden. Das ist wahre Selbst-
Verantwortung: die Verschmelzung zwi-
schen dem Ego und dem Geist. 

Widerstandslosigkeit 

Nie ist alles immer gleich. Nie bist du 
ein für alle Mal dieses Wesen und kein 
anderes. Alles wandelt sich beständig. 
Was heute galt, gilt morgen nicht 
mehr. Der Wert von gestern ist heute 
wertlos. Wer du gestern warst, spielt 
heute keine Rolle mehr. Was du heute 
tust, ist morgen schon vergessen. Was 
gestern noch dein Leben rettete, kann 
dich heute töten. Was gestern dein Le-
ben beendete, lässt dich heute aufers-
tehen. Spürst, mein geliebtes Wesen, 
um was es hier geht? 

• Es geht um deine innere Wachheit, 
die Fähigkeit zu erkennen, was 
Hier und Jetzt, in diesem Augen-
blick, bedeutsam ist. 

• Es geht um deine innere Wider-
standslosigkeit gegenüber allen 
Kräften und Einflüssen, die dir zu-
tiefst nicht schaden können, wenn 
du dich dafür entscheidest. 

• Es geht um deine innere Gleich-
Gültigkeit, die Licht und Dunkel 
als gleichwertige Teile des Lebens 
anerkennt und liebt, die kommen 
und gehen lässt, was kommen und 
gehen will. 

• Es geht um deine innere Unab-
hängigkeit, in der du jederzeit frei 
bist, aus deinem Herzen heraus zu 
entscheiden, was du tun und lassen 
willst. 

• Es geht um deine innere Struk-
turlosigkeit, die dich in kein altes 
irdisches Netz der Bedingungen 
und Zwänge mehr einbinden kann, 
da sie Teil des kristallinen Netzes 
der Neuen Erde ist. 

• Einfach indem du fließend deine ei-
genen Standpunkte aufgibst, neue 
annimmst und diese von Tag zu Tag 
wechselst - spielerisch, freudig wie 
ein Kind - wirst du standpunktlos. 

In eurer alten Welt sind dies in der Tat 
ungeheuerliche Behauptungen, angster-
zeugende Gedanken und scheinbar um-
stürzlerische Ketzereien. Doch nur so 
wirst du frei von mentalen Schleiern 

und emotionalen Entscheidungen, die 
im vergangenen Zeitalter wertvoll war-
en, aber nun keine Bedeutung mehr ha-
ben. Du wirst frei von Parteilichkeit, 
emotionaler Gefangenschaft und ge-
danklicher Abhängigkeit. Du wirst frei 
von Moral und Erpressbarkeit. Und wir 
sprechen hier vor allem auch von den 
liebevollen Erpressungen in deinem 
ganz persönlichen menschlichen 
Freundes- und Liebes-Leben. 

Beginne, mit deinen Standpunkten zu 
spielen. Indem du sie aufgibst, kannst 
du auch keine Energie mehr darin ver-
schwenden und festhalten. Du kannst 
andere nicht mehr von dem, was du für 
richtig hältst, überzeugen, sondern ein-
fach zulassen, dass ihr Leben fließt - 
ebenso wie dein eigenes. Du kannst er-
leben, wie ihr Leben - und deines - 
ganz andere, neue und wunderbare 
Ausdrucksformen erhält. 

Widersetze dich dem irdischen Gesche-
hen nicht. Du hast es selbst vorausbes-
timmt. Es kommt, um dich zu stärken. 
Was auf Erden geschieht, ist zuvor im 
Kosmos zugelassen worden. Kämpfst du 
gegen die Dinge auf Erden, so kämpfst 
du gegen dein kosmisches Selbst. Ein 
widerstandsloser Mensch ist unabhän-
gig, frei von äußeren Aktionen, reakti-
onslos. Er lebt, frei von emotionaler und 
mentaler Gefangenschaft, im Strom des 
geistigen Flusses, der Kraft, Weisheit 
und Macht in sein Leben spült. 

Dein Körper und die Welt 

Dein Körper ist ein Werkzeug, das die 
Seele für den Geist gebaut hat. Dein 
Körper kann alle Energie-Formen auf-
nehmen, kontrollieren, transformieren 
und ausstrahlen. Dein Körper kann 
selbst viele neue Energien erzeugen, 
lagern und ausstrahlen.  

Er ist das Werkzeug der kosmischen 
LIEBE auf Erden. Das Herz ist sein 
Motor, seine kosmische Intelligenz. Die 
kosmische LIEBE kann sich also, wenn 
sie deinen Körper und dein Herz offen 
vorfindet, durch ihn auf Erden verströ-
men. Freude öffnet dein Herz. Freude 
ist die treibende kosmische Kraft, die 
wir verstärkt in unseren Kursen und 
Treffen einsetzen. Nutze sie und erfahre 
darin, wer du wirklich bist. 
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Konzentrierst du dich auf dein Geist-
Bewusstsein und dein Herz, öffnet sich 
dein Körperfeld und schwingt sich in 
die Frequenzen der Natur- und Geistin-
telligenz ein. So kann LIEBE zu dir 
kommen, in dir sein und durch dich 
hindurchfließen. Damit wandelt sich die 
Qualität deiner Gedanken und Hand-
lungen zu geringstem Aufwand, rei-
bungslosem Ablauf und höchstem Ef-
fekt. Die Dimensionstore deiner Inne-
ren Ebenen öffnen sich und ziehen die 
Reichtümer aller Dimensionen herbei. 

Konzentrierst du dich auf dein Ego-
Bewusstsein und deine irdischen Sor-
gen, verschließt sich dein Körperfeld 
und trennt sich von allen umgebenden 
Intelligenzen ab. Du verschwendest 
große Mengen an Energien, die dein 
Körper zum Überleben braucht, die al-
lerdings nicht weiterfließen, sich ver-
ändern und auch anderen zur Verfü-
gung stehen könnten.  

Du blockierst und verschließt sie und 
für die Welt sind sie verloren. Hand-
lung der Kontrolle und des persönlichen 
Strebens sind von Angst und Zweifeln 
getragen - Energieverschwendung. Sie 
bewirken nichts als die Verdunkelung 
der Lebensfelder. Dein Körper verengt 
und verdunkelt sich und gerät in äußerst 
niedrige Schwingung. Diese festgehal-
tenen Energien werden zu Schmerz und 
Schmutz. Sie gelten als krank und töd-
lich, wenn sie hochkommen. Also wer-
den sie weiter unterdrückt. 

Seht ihr, genau das gleiche geschieht 
seit einigen Jahrtausenden mit eurer 

Geld-Energie: sie wird einkassiert, 
verschwendet, verschlossen und blo-
ckiert. Sie fließt nicht weiter, sie zirku-
liert und erneuert sich nicht. Sie kann 
sich nicht ausdehnen, so dass der Le-
bensfluss Aller austrocknet und die 
Menschen in Armut sterben. Diese 
festgehaltenen Geld-Energien gelten in 
eurer Gesellschaft der Opfer als 
schmutzig, krank und tödlich. Daher 
hat eine schmutzige Weste oder ist 
krank, wer viel Geld hat. Daher ster-
ben die Reichen eurer Gesellschaft 
oftmals einen gewaltsamen Tod. 

Lerne Regeln zu brechen 

Lerne zu experimentieren, Dinge zu tun, 
die du nie getan hast. Schaue, welche 
Kräfte sich in dir entfalten. Lerne Regeln 
zu brechen, Regeln der Gesellschaft und 
Moral, Regeln der Familie und Regeln 
deines Körpers. Brich sie nicht im Äuße-
ren, damit wäre nichts gewonnen. Brich 
sie in dir selbst. Schau, welche Energien 
dich verlassen und welche neuen Kräfte 
in dir wachsen. Lerne, unzuverlässig zu 
werden, unberechenbar. Lerne, Dinge 
nicht zu tun, die du dir vorgenommen 
hast. Lerne im letzten Augenblick, deine 
Absicht zu verändern. Spiele mit der Zeit 
und mit dem Raum. Spiele mit dem Au-
genblick und schau, was dies mit dir tut. 

Wenn du nicht in dieser Weise expe-
rimentierst, bist du im menschlichen 
und gesellschaftlichen Gefüge zuver-
lässig und berechenbar. Befolgst du al-
le Regeln der Gesellschaft, bist du re-
gierbar, regulierbar, dirigierbar und 
beherrschbar. Dann bist du Kind und 

Opfer, Geschöpf und Verbraucher - 
eine Nummer, ein Ding von vielen -
bedeutungslos. Dann bist du nicht DU 
SELBST, dann lebst du nicht in deiner 
WAHRHEIT. 

„Bedeutet WAHRHEIT denn, ein Re-
voluzzer zu sein, ein Ketzer oder Op-
positionist? Bedeutet WAHRHEIT, 
Menschen vor den Kopf zu stoßen und 
ihre Zeit zu missbrauchen?" 

Nun, dies ist der Rückschluss, den euer 
Verstand zieht, das Ego-Bewusstsein. 
Euer Ego übersieht gern die menschli-
chen Hintergründe, mit denen es sich 
arrangiert hat und von denen es sich 
abhängig fühlt. Die Hintergründe von 
Regeltreue, Zuverlässigkeit und Bere-
chenbarkeit sind Angst vor dem Allein-
sein, Angst vor dem Anderssein, Zwei-
fel an der eigenen Kraft und Weisheit, 
Schuldgefühle gegenüber Eltern und 
Kindern, Minderwert gegenüber Vor-
gesetzten, Akademikern und Würden-
trägern, Zorn über die tiefen Kräfte der 
eigenen emotionalen Gefangenschaft, 
Mühe, die Aggressionen nicht hoch-
kommen zu lassen und Selbsthass über 
so viel Ohnmacht in euch selbst. 

Ja, ihr Lieben, diese tiefen, verborge-
nen, verschleierten und tausendfach mi-
teinander vernetzten Kräfte erzwingen 
eure Regeltreue und Zuverlässigkeit. 
Gleichzeitig und negieren, veruntreuen 
und pervertieren sie eure Regeln. Sie 
machen Zuverlässigkeit zu Heuchelei 
und Zwang - enge, dichte und unwahre 
Energieformen, die den freien Lebens-
fluss vollkommen blockieren. 

Menschliche und gesellschaftliche Re-
geln hatten im letzten Zeitalter dieselbe 
Aufgabe wie eure Gelenke, nämlich 
Bewegungen zu begrenzen, Schöpfer-
kraft einzuschränken und Informations-
flüsse zu kontrollieren. Das war eine 
Zeitlang äußerst wertvoll, denn nur auf 
diese Art habt ihr den Tiefpunkt eurer 
Forschungen erreicht. Spürt selbst, 
wann diese Zeit für euch zu Ende ist. 

Brecht ihr gesellschaftliche Regeln in 
euch selbst, so werdet ihr erleben, dass 
die Hintergründe eurer alten Zuverläs-
sigkeit aus eurem Unterbewusstsein 
aufsteigen - in euch selbst und in eurer 
Umgebung. Das mag sich zu Beginn 

Norbert-H. - PIXELIO
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äußerst ungemütlich anfühlen, doch 
genau dieser Aufstieg des Dunkels ist 
jener Akt der Befreiung, für den du 
gekommen bist. Das Werk der Pionie-
re ist kein bequemes und widerstands-
loses Werk, keines, dem von allen Sei-
ten applaudiert wird. Im Gegenteil: Es 
wirbelt Staub auf und rührt den Grund 
der emotionalen Sümpfe hoch. Es trübt 
das sumpfige Wasser des Lebens eine 
Zeitlang, bevor es klar wird. 

Wer Regeln bricht, braucht Kraft und 
Liebe, um die Konsequenzen auszuhal-
ten. Du bist sehr darauf angewiesen, 
immer wieder in dein Herz zu gehen 
und dort die Nahrung zu empfangen, 
die du brauchst, dich in deiner Stille zu 
erholen vom Sturm, der draußen tobt. 

Der wahre Krieger reift in der Stille 
seines Herzens. Er bricht nur die Re-
geln seines eigenen Lebens. Er wird 
unberechenbar gegenüber den trägen, 
fordernden und zwingenden Kräften 
seines eigenen Verstandes und seiner 
Emotionen. Er experimentiert mit der 
Welt und dem Universum in sich selbst. 

Der Kosmos und die Schöpfung sind 
riesenhafte Wesen der Experimentier-
freude, der Regeltreue und der absolu-
ten Zuverlässigkeit. Ihre Mysterien 
sind in der Tat berechenbar. Und doch 
überschreiten sie beständig Grenzen 
und sind damit un-berechenbar. Sie 
herrschen und dienen darin, sie sind 
unerbittlich - und doch von grenzenlo-
ser Liebe. Sie schenken dir unendlich 
viele gleiche Tage und doch ist keiner 
wie der andere. 

Gesellschaftliche Regeln und Zuver-
lässigkeit ruhen auf dem Fundament 
der ANGST, aus dem das unerlöste 
Machtbedürfnis resultiert. Sie sind 
keineswegs auf Fortentwicklung des 
Lebens ausgerichtet, sondern auf Bin-
dung und Kanalisierung der Lebens-
kraft aller. Dies hatte im Kosmischen 
Winter durchaus seinen Sinn. Doch 
nun herrscht der Kosmische Frühling, 
der euch in das geistige Zeitalter des 
Zweiten Kristalls führt. Die kosmische 
Strahlung auf Erden hat sich verändert, 
ins Gegenteil verkehrt. Also werdet 
auch ihr eure Regeln und eure Zuver-
lässigkeit verändern müssen, wenn ihr 
Fülle und Erfüllung erleben wollt. 

Schaue, was du ändern willst und 
kannst - heute und in der kommenden 
Zeit. Schaue, worauf deine Regeln und 
deine Zuverlässigkeit fußen. Entdeckst 
du nicht auch Angst und Machtbe-
dürfnis in ihnen? Beides ist nicht 
falsch oder schlecht, sondern einfach 
nur hinderlich auf dem Weg zu Angst-
freiheit und wahrer Macht. Sind nicht 
auch deine Regeln eher auf Bindung 
und Festigung deiner Lebenskraft aus-
gerichtet als auf Fortschritt und Wand-
lung? Ist die menschliche Gesellschaft 
nicht auch in dir selbst anwesend? 

Solange du dieses Spiel in dir selbst 
spielst, spielst du es auch im Außen und 
bist nicht frei von der Gesellschaft. Las-
se diese Spielregeln in dir selber los, 
steige einfach aus dem alten Spiel aus 
und erschaffe ein neues. Komme zu 
DIR SELBST zurück, in dein Herz, in 
deine göttliche Liebeskraft, die Macht 
und freies Fließen, Ordnung, 

Gleichgewicht und Harmonie in dein 
Leben bringt - und in das Leben ande-
rer. Lerne, die alten Regeln zu brechen 
und dem Kosmos gleich zu sein. 

Auf diese Weise wirst du sehr zuver-
lässig die Menschen führen können, 
wenn ihre Regeln eines Tages von sel-
ber brechen. Dann kannst du ihnen den 
Weg in ihr Herz zeigt, in ihre Neue 
Welt und auf die Neue Erde. 

Wir sagen: „Lerne, Regeln zu bre-
chen." Wir sagen nicht: „Lerne, un-
freundlich, unzuverlässig und hinter-
hältig zu werden." Gehe in dein Herz. 
Dort herrscht die LIEBE, lasse sie dei-
ne menschlichen Regeln brechen. Sie 
kennt den Unterschied zwischen Starre 
und freiem Fließen sehr genau. 

Übungen und Reflexion 

Lies die Abschnitte „Akzeptanz und 
Mitgefühl", „Selbst-Verantwortung" 
und „Widerstandslosigkeit" einige Ma-
le durch, entspannt und mit offenen 
Herzen. Während des Lesens öffnen 
sich versteckte Räume in dir, die dich 
müde und wach, depressiv und freudig 
sein lassen, Räume öffnen sich, die al-
te festgefahrene Energien freilassen. 
Aus allem kannst du deine Informatio-
nen beziehen. 

1. Nimm dir drei Blätter Papier, für je-
des Thema eines, und sammle alle po-
sitiven und negativen Gedanken und 
Gefühle, die dir zum jeweiligen The-
ma kommen. Sammle alle deine eige-
nen Umgangsformen und Gewohnhei-
ten zu diesen Aspekten und notiere sie. 
Reflektiere deine ehemaligen und dei-
ne jüngsten Ambitionen dazu. 

2. Notiere alle Fragen, die zum jewei-
ligen Thema aufkommen und ent-
scheide dich, die Antworten innerhalb 
der nächsten Zeit aus deinem Innersten 
aufsteigen zu lassen sowie in deinen 
Feldern zu aktivieren. Die Antworten 
kommen als Bilder, Träume, Ideen 
oder in klaren Worten in entspannten 
Momenten. Schlafe und ruhe viel, um 
der kosmischen Intelligenz genug Zeit 
zu lassen, in deinen Körper zu fließen. 

3.Betrachte die jüngsten Begebenhei-
ten in deinem Leben, in denen du 
„Akzeptanz und Mitgefühl", „Verant-
wortung" und „Widerstandslosigkeit" 
nicht leben oder zum Ausdruck brin-
gen konntest oder wolltest. Finde jetzt 
(nachträglich) den Zugang zu diesen 
Kräften und erlaube dir, die Dinge in-
nerlich zu klären. 

4. Bereite dich in gleicher Weise auf 
kommende Ereignisse vor. Entwickle 
deine oben gesammelten Notizen zu 
einem „SELBST-Verantwortungs-
Programm für Angewandte Akzeptanz 
und Widerstandslosigkeit. 

5. Beobachte dich selbst. Wie wendest 
du dieses Selbst-Programm in den ent-
sprechenden Situationen an? Was 
macht dir Schwierigkeiten? Was geht 
leicht? Was verändert sich in deiner 
Wahrnehmung von dir selbst? Was 
verändert sich in deiner Umgebung 
(Reaktionen anderer auf dich)? 

Notiere deine laufenden Erfahrungen 
und vergleiche sie mit den ersten 
Notizen zum Thema. Nimm Fort-
schritte wahr und freue dich darüber. 
Widme dich diesem Thema einige 
Zeit, bis sich die Neue Achtsamkeit 
und Gegenwart in dir verselbständigt 
hat.  

[1] Internet Kristallmensch: http://www. 
kristallmensch.net/text_downloads.html 


